
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 18

Artikel: Lateiner! - Lateiner!

Autor: Ammann-Meuring, Freddy

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462344

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462344
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ber onfdjcincnb bon einer römijdjeu Mato=
pulte gefdjtcubert, jiemtid) faffungêloë auf
ber Witte ber goljrboljn enblid) jum Sitten
fommt. Dann folgt ein -£mt nodj unb fofort
nod) biefem ein Sdjirm. Wüfjfom ertjebt
fidj ber Wann, unberftänblidjc SSorte bor
fidj bin brummeub. Seine Stimme ift pap=
big. (fr fdjfeppt fid) ju feinem .f>ut fiin, fjebt
ifjn auf unb pulst ibn mit bem Rodärmct.
Sann ficfjt er nadj, ob feinem Regenfdjinn
feine Rippen gebrochen lourben. (fnbtidj
erbebt er fidj ju feiner boffen ©röße unb
fdjrcitet jur 9Birtfdjaftëtiire jurücf, bic fid)
injwifdjcn toieber gcfd)loffcn fjat. ^n 93or=
auêabnung ber fommenben Singe erbittert
ein cinfamer gufcfjauer ber borauëgcgan=

Bahnhoff - Buffet
Inhaber: S. Scheidegger-Hauser

Erstklassig in BERN Kleine Sali
Küche und Keller Sitzungszimmer

geucn Sccnc uub fdjicft fid) jur einer Ritters
bention an. Ser Wann aber öffnet bie
Sürc nur jur £>ätfte, genau fo Weit, baß er
fdjüdjtern feinen tâobf fjineinfteefen fann,
um bann mit ber natürlidjften unb fricb=
fcrttgftcn Stimme ber 3Mt ben fdjlidjtcn
Sat; auëjufbrcdjcn:

Uff Utfiebcrgüj, am Samfdjtig, liebt
grünb!"

*

(fine? 9lbenbê begegnet .'panö feinem
greunb Rucbi, ber fd))ocr feufjt unb beffen
eine Wcfidjtêbâlftc eine einjige 23culc ift.
(Rucbi fjat bic üble ©eWobnbcit allfantë*
tägfidj baë Radjtlebcn feiner 33atcrftabt gc=
nießen ju Wollen unb ift außerbem ein er*
Härter (Mcgncr ber prohibition.)

9ikr bat bir baë getan", frägt £ane
teifnabutëbofl.

Ser ba brinnen", entgegnet Rucbi unb
tocift mit bem Säumen über bic Sdjuftcr

fjinweg auf eine SBirtfdjaft, in ber nod)
regeë Sehen Ijerrjdjt.

Sennft bu ifjn?", forfd)t .£>anë Inciter.
Riebt näbet", entgegnet Ruebi auf

jeben galt ift er ein großer gcigling!"
Su b»ft bid) bodj boffentlid) gerädjt?"
Ruebi fdjüttclt berncinenb ben Sobf.
Saë barf man nidjt fo rufjig cinfteden,

Ruebi, font m mit fjincin!"
Unb fo treten benn £ane unb Rucbi in

bie 9i?irtfd)aft ein.
Wo ift er? geig' ityn mir!" ruft

£>ans grimmig.
Ser ba ift'ë", antwortet Rucbi unb

locift auf einen ©aft b,in, beffen breite
Sd)uftcrn unb Wuninarfen ganjc Söänbc
fbrcdjen.

Saraufbin treten bie beiben greunbc
energifdjen Scfjrittcë auf ben Sticrnacfigen
ju unb Çianë fragt mit ftrenger Stimme:

ipaben Sic meinen greunb fo jugeridj=
tet?"

^alooljl, mein &exx", antwortet ber 3ln=
gcrebetc feclcnrubig.

(fr war's bodj?" fragt .£>anë bereit* cU
toaë aus ber Sidjerfjcit gebratfjt.

Ruebi nidt jitternb. Sa nimmt fein
greunb fein £>erj in beibe £>änbe unb ftot=
tert:

^dj fage eê Cïljncn, mein £crr, baß Sie
es niemals mcljr Wagen Werben, meinen
greunb Ruebi tättid) ju befeibigen!"

Rod) rübrt fid) ber 23rcitfd)uttrigc nidjt.
Sann erbebt er fidj rubig bon feinem Sifc,
faßt bic unberfebrte ©efidjtêbâtftc Ruchis
inë Sfugc unb bnnt ibm eine berunter, baß
bic gunfen ftieben.

Sa bneft Jnanë ben greunb am 9lrm unb
murmelt mit teifer Stimme:

Äomm Rucbi, id) Weiß ee jefej genau,
baß er eë Wtrflidj getan bat!" unb bann
bcrfdjwinbcn bic ©«Iben wie gcfniiftc 2t*
firtt'"«im. Jrtrun^

*

Lateiner! Satiner!
Ser jum Qitat gcloorbcnc Safc ftriege

mögen anbere führen, bu, gtiicflidjeë Ocfter=
rein), beträte!", ben ein Wann, beffen Ramc
unë nidjt überliefert ift, in Slntcbnung an
einen 33crë beê Obib geprägt bot, ift unter
ber (finWirfung ber beränberten ^cttlöuftc
aftualificrt Worbcn. Seit etwa jcfjn ^afjrcn
fagt man mefjr ober weniger treffenb ftatt
beträte: f p i c I c

9lbcr audj biefe neue gaffung muß man
jcb.t änbern, ober ergänjen aber ja
nidjt brei ju nuft gegen Italien!

*
(ïtlriaê 51t bcrlicren, baê mau nur tri bei

Qtinbilbung befaß, ift oft bief fdjnierjliriier,
als auf ein ©ut ju berjidjten, bas man
roirflid) fein Geigen nannte.

3ubt>«! Xrnmann:ïlieuring

BURGERS MILDE STUMPEN
Nikotinschwach und doch aromatisch
Gelbe Packung 80 Cts. - Weiße Packung Fr. 1.
Feine Derby Burger 10 Stück Fr. 2..

der anscheinend von cincr römischen Katapulte

geschleudert, ziemlich fassungslos auf
der Mitte dcr Fahrbahn endlich zum Sitzcn
kommt. Tann folgt cin Hut nach und sofort
nach diesem cin Schirm. Mühsam erhebt
sich der Mann, unverständliche Worte vor
sich hin brummend. Seine Stimme ist pappig.

Er schleppt sich zu scincm Hut hin, hebt
ihn auf und Putzt ihn mit dcm Rockärmcl.
Tann ficht er nach, ob seinem Regenschirm
keine Rippen gebrochen wurden. Endlich
erhebt cr sich zu seiner vollen Größe und
schreitet zur Wirtschaftstüre zurück, dic sich
inzwischen wieder geschlossen hat. Jn
Vorausahnung der kommenden Tinge erzittert
ein einsamer Zuschauer dcr vorausgcgan-

»«kni,«? »»»eR
Ind»ber: S. iickeiciexxer-rlauser

Lrstlrisssi« in k k » 15! Kleine 8-iiiKllcde unci Keiler Sit/unxsi-iminer

gcncn Scene und schickt sich zur ciner
Intervention an. Dcr Mann abcr öffnet dic
Türe nur zur Hälfte, genau so weit, datz er
schüchtern scincn Kopf hineinstecken kann,
um dann mit der natürlichsten und sricd-
scrtigstcn Stimme dcr Wclt den schlichten
Tatz auszusprechen:

Uff Wicdcrgiix, am Samschtig, licbi
Fründ!"

Eines Abends begegnet Hans seinem
Frcund Rucdi, der schwcr seufzt und dcsscn
cinc Gcsichtshälftc einc einzige Vcule ist.
(Rucdi hat dic üble Gewohnheit allsams-
täglich das Nachtleben seiner Vaterstadt gc-
nictzcn zu wollcn und ist autzerdcm cin
erklärter Gegner der Prohibition.)

Wer hat dir das getan", frägt Hans
teilnahmsvoll.

Ter da drinnen", entgegnet Ruedi und
Weist mit dem Daumen über die Schulter

hinweg aus eine Wirtschaft, in dcr noch
reges Lcben herrscht.

Kennst du ihn?", forscht Hans weiter.
Nicht näher", entgegnet Ruedi ,^>uf

jeden Fall ist er ein grotzer Feigling!"
Tu hast dich doch hoffentlich gerächt?"
Ruedi schüttelt verneinend den Kopf.
Tas darf man nicht so ruhig einstecken,

Ruedi, komm mit hinein!"
Und so treten dcnn Hans und Rucdi in

die Wirtschaft cin.
Wo ist er? Zeig' ihn mir!" ruft

Hans grimmig.
Tcr da ist's", antwortet Rucdi und

weist auf einen Gast hin, dcsscn breite
Schultern und Muninackcn ganze Bände
sprechen.

Daraufhin treten die beiden Freunde
energischen Schrittes auf dcn Stiernackigen
zu und HanS sragt mit strenger Stimme:

Habcn Tic meinen Frcund so zugerichtet?"

Jawohl, mcin Herr", antwortet dcr
Angeredete seelenruhig.

Er war's doch?" fragt Hans bereits
etivas aus der Ticherhcit gebracht.

Rucdi nickt zitternd. Da nimmt fein
Freund scin Hcrz in beide Hände und
stottert:

Jch sage es Ihnen, mein Herr, datz Sie
cs niemals mchr wagcn werden, meinen
Frcund Ruedi tätlich zu beleidigen!"

Noch rührt sich der Breitschultrige nicht.
Tann erhebt cr sich ruhig von scincm Sitz,
fatzt dic unversehrte Gesichtshälftc Rucdis
ins Auge und haut ihm cine herunter, datz
dic Funken stieben.

Da Packt Hans den Frcund am Arm und
murmelt mit leiser Stimme:

Komm Rucdi, ich weiß es jctzt genau,
daß cr es wirklich getan hat!" und dann
verschwinden dic Beidcn wic geknickte Li-

Grunde

Lateiner! Latiner!
Der zum Zitat gewordene Satz Kriege

mögen anderc führen, du, glückliches Oesterreich,

heirate!", den cin Mann, dessen Name
uns nicht überliefert ist, in Anlehnung an
cincn Vers des Ovid geprägt hat, ist untcr
der Einwirkung dcr veränderten Zeitläufte
aktualisiert worden. Scit etwa zchn Jahrcn
sagt man mehr odcr weniger treffend statt
heirate: spiele!

Abcr auch dicsc neue Fassung muß man
jctzt ändern, odcr ergänzen aber ja
nicht drei zu null gegen Italien!

Etwas zn verlieren, das nian nnr in der
Einbiidnng besaß, ist oft viel schmerzlicher,
als anf ein Gnt zu verzichten, das man
wirklich sein Eigen nannte.

gredt»! Zlmmann-Mcuring
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